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Lieferung und Montage
von Haushaltsgeräten

ElekElektrtro.o. TeTechnik.chnik. EnerEnergiegie..

Fragen zu Haushaltsgeräten?
Gerne beraten wir dich.

ewo-gbt.ch

holzbautechnik.ch

Die erste Bank aus Obwaldner Holz.

Bankgebäude
eachtliches

Badewannen-Service
Walter Odermatt GmbH
Beckenriederstr. 58A · 6374 Buochs
041 620 64 22 (ATRG)(ATRG)

Badewannen-Austausch
Badewannen-Türen
Badewannen-Reparaturen
GriP AntiRutsch®

Malerhandwerk Spiess GmbH

Ihr Partner für hochwertige Malerarbeiten

Marcel Spiess malerspiess.ch 
Breitenweg 10 Telefon 079 715 32 27 
6370 Stans marcel.spiess@malerspiess.ch
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AKON AG  Ausserfeld 1 | Postfach 36 | 6362 Stansstad
Tel. 041 632 33 99 | sekretariat@akon-ag.ch | instagram.com/akon_ag

www.akon-ag.ch

MEHR ALS NUR WÄNDE – 
WIR ERSCHAFFEN ATMOSPHÄREN

NÄF AG | Seestrasse 2 | 6052 Hergiswil
Telefon 041 630 34 22 | info@naef.swiss | www.naef.swiss

SCHLEIFEN UND
ÖLEN

«FÜR LANGLEBIGE
UND SCHÖNE

BODENFLÄCHEN.»



BEILAGE

MALERSERVICE

041 610 26 85              www.zelmag.ch

Bewährte Qualität seit 1960.

Mehr erfahren unter: Mehr erfahren unter: raiffeisen-nidwalden.chraiffeisen-nidwalden.ch

Das Angebot ist auch bei weiteren umweltfreundlichen Investitionen Das Angebot ist auch bei weiteren umweltfreundlichen Investitionen 
in Ihre Immobilie gültig.in Ihre Immobilie gültig.

5050%%ZinsrabattZinsrabatt
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D E S I G N

DIE SCHREINEREI DER A-KLASSE

achermann-schreinerei.ch
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ERNEUERBARE ENERGIE NUTZEN WILL GELERNT SEIN

Klimawandel, Strom sparen, Heizkos-
ten senken und weitere Schlagwörter 
beschäftigen die Menschheit tagtäg-
lich. Diese Herausforderungen rufen 
nach einer dauerhaft guten Lösung. 
Im Rahmen der Nidwaldner Energietage 
kam der Nidwaldner Blitz mit dem eidg. 
dipl. Sanitärplaner und Heizungstech-
niker Erich Achermann ins Gespräch. Er 
weiss wie’s geht.

Erich Achermann, Sie sind jeden Tag 
mit dieser Thematik konfrontiert. Wie 
gehen Sie damit um?
Die erwähnten Themen wirken fürs Erste 
vielleicht belastend, haben aber bei ge-
nauerem Überlegen viel Gutes an sich. Es 
ergeben sich Fragen, die nach Antworten 
rufen und behilflich sind, dass Vorstellun-
gen entstehen, damit in kleinen Schritten 
sukzessive Ziele erreicht werden können, 
die von grossem Nutzen sind. Das Be-
streben der Achermann AG ist es, unserer 
Kundschaft mit Ratschlägen, Können und 
Wissen lösungsorientiert behilflich zu sein.   

Gibt es für jeden Haushalt Möglich-
keiten, Energie zu sparen – unabhän-
gig von Grösse oder Baujahr?
Natürlich gibt es Spartipps, die nütz-
lich sind. Ob Altbau, kleine Wohnung 
oder grosses Einfamilienhaus, Energie 
sparen können alle, vorausgesetzt man 
will. Beispielsweise kann die Raumtem-
peratur auf 20 Wärmegrade gedrosselt 
werden. Empfehlenswert ist auch kürzer 
duschen und Wasserspar-Duschköpfe 
verwenden. LED-Leuchtmittel statt 
Glühbirnen verwenden. 

Welche sind die grössten 
Herausforderungen?
Wer sich mit Gebäudesanierung befasst, 
muss sich bewusst sein, dass dies keine 
billige Angelegenheit wird. Es ist sehr rat-
sam, ganz zuerst ein Budget zu erstellen. 
Nachweislich verlieren ältere Gebäude 
über Fenster, Türen und Wände viel Wär-
me. Die Sanierung der Gebäudehülle und 
Fenster mit Dreifachverglasung gehen ins 
Geld, sind aber langfristig von Vorteil. Die 

Anschaffung eines neuen Heizsystems fällt 
auch ins Gewicht.

Welche Möglichkeiten bieten sich da?
Ein grosses Thema ist die Beschaffung 
einer neuen Heizung. Bekanntlich werden 
neue Ölheizungen ab 2030 nicht mehr zu-
gelassen. Bestehende Ölheizungen kön-
nen weiterhin betrieben werden, müssen 
jedoch strengen Emissionsvorschriften 
entsprechen. Alternativen sind: Schnitzel-
heizungen, Fernwärme im Verbund, Pellet-
heizungen, Stückholz und Wärmepumpen 
Erdwärme – Luft – Wasser.

Wie beeinflusst der Ölpreis die Nach-
frage nach Heizungssanierungen?
Der Ölpreis fällt nicht mehr allzu sehr 
ins Gewicht, zumal viele Haushalte nach 
alternativen Heizsystemen suchen, um 
langfristig Kosten zu sparen. Zudem wird 
dem CO2-Ausstoss, also die Emission von 
Kohlendioxid durch Kohle, Öl und Gas, der 
Kampf angesagt. (Die Schweiz hat sich zum 
Ziel gesetzt bis 2050 klimaneutral zu sein.)

CEO Erich Achermann
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Wie sieht es im Sanitärbereich aus?
Die Achermann AG rät zur Investition in die 
Solarenergie. Nur 4 bis 6m2 thermische 
Solarkollektoren genügen, um das Warm-
wasser einer vierköpfigen Familie zu etwa 
70 Prozent abzudecken.

Photovoltaik- und Solaranlagen sind 
der Renner. Was halten Sie davon?
Vorerst drängt sich die Frage auf: Was ist 
Photovoltaik und was ist Solarenergie? 
Beides sind Technologien zur Energie-
umformung, welche die Kraft der Sonne 
auf unterschiedliche Art nutzen. Bei der 
Photovoltaikanlage wird die Kraft der Sonne 
in elektrischen Strom umgewandelt, der an-
schliessend im Haus genutzt werden kann. 
Anders ist dies bei einer solarthermischen 
Anlage, wo Wärme entsteht. Sonnenkollek-
toren erhitzen eine Flüssigkeit, die Wärme an 
einen Speicher abgibt. So wird die solare Wär-
me in einen Speicher im Haus weitergeleitet, 
wo sie genutzt werden kann. Die Stromkosten 
können erheblich gesenkt werden.

Sind Solarpaneelen wirklich günstig 
und ist die Nachfrage gross?
Die Preise für Solarpaneelen sind in den 
letzten Jahren stark gefallen. Nach wie vor 
besteht aber eine grosse Nachfrage, weil 
viele Haushalte unabhängiger vom Strom-
markt werden wollen.

Gab es Lieferengpässe?
Ja, es gab temporäre Lieferengpässe, die 
Lage hat sich aber normalisiert. Zu berück-
sichtigen gilt aber, dass bei einer Anlage-
bestellung 3 bis 6 Monate auf Lieferung 
und Montage gewartet werden muss.

Kann jeder Haushalt so viel Strom 
generieren, dass er keinen Fremd-
strom beziehen muss?
Das ist durchaus möglich, jedoch gibt die 
installierte Anlage den Stromverbrauch 
vor. Im Übrigen ist darauf zu achten, dass 
der Strombezug über das ganze Jahr hin-
durch gleichmässig verläuft. 

Wenn die eigene Stromproduktion 
überläuft, gibt es Speicher-
möglichkeiten?
Ja, es gibt den Batteriespeicher, der eine 
beliebte Lösung für Haushalte darstellt. Er 

bietet eine hohe Effizienz und verfügt über 
eine lange Lebensdauer. 

Muss oder kann der überflüssige 
Strom verkauft werden? 
Ja, das ist möglich. Der Netzbetreiber ist 
verpflichtet, den überflüssigen Strom ab-
zunehmen und zu vergüten. Das Entgelt 
liegt im Sommer bei 4 bis 6 und im Winter-
halbjahr bei 6 bis 10 Rappen:

Welches ist die günstigste Variante, 
um Strom zu produzieren?
Photovoltaik auf dem Dach ist in den 
meisten Fällen die günstigste und effi-
zienteste Lösung. Die Preise für Solar-
module sind in den letzten Jahren stark 
gefallen und mit einem Stromspeicher 
kann der Eigenverbrauch deutlich er-
höht werden.

Gibt es ein Sicherheitskonzept, das 
beachtet werden muss? Gibt es 
weitere Regeln?
- Es gibt ganz klare Vorschriften, an 

die man sich halten muss.
- Solaranlagen sind bei der Gemeinde 

immer meldepflichtig.
- Es ist ein eine Installationsanzeige und

ein Sicherheitsnachweis zu erbringen.
- Eine vorherige Beratung mit einem 

Fachmann ist empfehlenswert, um 
die optimale Lösung für die individu-
ellen Bedürfnisse zu finden. 

Herr Achermann, der Nidwaldner Blitz 
bedankt sich bei Ihnen ganz herzlich für 
Ihre Ausführungen und wünscht weiterhin 
einen erfolgreichen Geschäftsgang.

Otmar Näpflin

Der Firmensitz in Oberdorf/NW

Die Belegschaft
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InnenausbaInnenausbau Mu Möbelöbel PaParkrketettt

KUNDENSCHRKUNDENSCHREINEREIEINEREI

Röhrligasse 7 | 6078 Lungern | 079 683 06 72 | www.schreinerming.ch
Dienstag & Donnerstag: 9 – 11 Uhr  |  Samstag: auf Voranmeldung

Hüsler Nest Event 
gratis Rücken scannen mit Dominik Hüsler

Freitag, 17. Oktober 2025 von 9.00 – 18.00 Uhr 
 gerne auf Voranmeldung
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Stettlistrasse 29  |  6383 Dallenwil  |  078 897 99 15  |  anregli@bluewin.ch

Neugestaltungen  |  Neuanlagen  |  Gartenunterhalt  |  Beratungen  |  PlanungenNeugestaltungen  |  Neuanlagen  |  Gartenunterhalt  |  Beratungen  |  Planungen

GARTENBAU REGLI AGGARTENBAU
Damit Zukunft wachsen kann!
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Schweizer Natursteine - von Natur aus gut

GUBER NATURSTEINE AG | IM DÖRFLI 1 | 6056 KÄGISWIL
T 041 672 71 00 | F 041 672 71 09 | INFO@GUBER.CH | WWW.GUBER.CH

HOLZ IST UNSERE PASSIONHOLZ IST UNSERE PASSION
Kayser Holzbau AGKayser Holzbau AG // Gerenmüli 16  Gerenmüli 16 // 6370 Oberdorf NW  6370 Oberdorf NW // Tel. 041 618 31 80  Tel. 041 618 31 80 // info@kayser.ch  info@kayser.ch // kayser.ch kayser.ch
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041 611 03 44  .  Stans  .  kuechen-imfeld.ch

Brünigstrasse 70 | 6074 Giswil | 041 675 28 72 | naturwollprodukte.ch

Handgemacht. 
Zeitlos. Persönlich.

Vom Schreiner

Ihr Partner für:
Wollbetten, Massivholz-
Möbel, Matratzen, Rost, 
Bettwäsche, Accessoires
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1100
JAHREJAHRE

SEIT 2014

www.rollendewerkstatt.ch

Reinigung mit100%
info@laslo.ch
www.laslo.ch6300 Zug 041 710 02 30

6005 Luzern 041 361 18 10
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Probleme mit
der Wärmepumpe?
Wir lösen das.

Reparaturen.

Service.

Beratung.

041280 20 20
HOTLINE

Probleme mit der
Öl- oder Gasheizung?
Wirir lösenlösen das.das.

Reparaturen.

Service.

Beratung.

041280 83 33
HOTLINE
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Langfristige Entfernung von Algen, Moos
Flechten und Pilzen an Aussenbauteilen
umweltbewusst. nachhaltig. schnelle Anwendung.

T 041 610 15 06, www.malereischmid.ch
vorher nachher

SPEZIALMÖBEL • EINLAGERUNG • VERPACKUNGSMATERIAL • AUSSENAUFZUG • TRANSPORTE
PRIVAT- UND GESCHÄFTSUMZÜGE IN- UND AUSLAND

FISCHER UMZÜGE |  6233 BÜRON |  T  041 933 20 10 |  WWW.FISCHERUMZUEGE.CH

Berwert Hauswartung

Hauswartfirma aus Nidwalden
Ihr Partner für professionellen Gebäudeunterhalt
Kontakt: F. Berwert / Telefon 078 739 72 76 
www.berwert-hauswartung.ch

aneas
r a u m g e s t a l t u n g

aneas-design.chaneas-design.ch

einrichten hat viele seiten,    
  wir zeigen die schönsten

Electrocasa AG
Flurhofstrasse 15
6374 Buochs 
T 041 530 30 39
shop.electrocasa.ch
electrocasa.ch




